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Elisabethstrale

Abrechnung der als HaupterschlieBungsstralle ausgebauten
ErschlieBungsanlage gemaR § 8 KAG NW zum Zwecke der
Erhebung von Beitragen

Beratungsfolge: TOP:__
Datum Gremium Kompetenz
13.11.2014 MA Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Der Mobilitatsausschuss beschliel3t die Abrechnung der als HaupterschlieBungsstral’e ausgebauten

ErschlieRungsanlage ,Elisabethstrale” zum Zwecke der Erhebung von Beitrdgen nach § 8 KAG NW

in Verbindung mit der stadtischen Ausbaubeitragssatzung (SBS).
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Finanzielle Auswirkungen

MaBnahmebezogene Einnahmen

19.462,08 € Beitrage gem. § 8 KAG NW
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Erlauterungen:

Die Einstufung der Elisabethstralle erfolgt als HaupterschlieBungsstraBe gemall § 4 Abs. 5
Buchstabe b) SBS. Der Anteil der Beitragspflichtigen am gekiirzten beitragsfahigen Aufwand ergibt
sich aus § 4 Abs. 3 Ziffer 2 SBS. Die Verteilung des von den Beitragspflichtigen zu tragenden Der aus
dem Jahr 1894 stammende Mischwasserkanal in der ElisabethstraRe wurde im Jahre 2013 erneuert,

weil dieser sich in einem sehr schlechten baulichen Zustand befand.

Der technische und betriebswirtschaftliche Abschreibungszeitraum fiir Kanale von ca. 75 Jahren war
bereits deutlich Uberschritten, so dass der Neuausbau eine erforderliche und zeitablaufbedingte
Erneuerung darstellt, die eine Beitragspflicht gemall § 8 KAG NW in der Form auslést, dass der
beitragsfahige Aufwand ausschlieRlich aus dem Anteil des Kanals resultiert, der sich auf die

Oberflaichenentwidsserung der ErschlieBungsanlage bezieht.

Durch die AusbaumaRnahme hat sich die ErschlieBungssituation der angrenzenden Grundstiicke
insgesamt verbessert. Damit gehen wirtschaftiche Sondervorteile fir die betreffenden
Grundstuckseigentimer einher. Zum Ausgleich dieser Vorteile sind gemall § 8 KAG NW in
Verbindung mit der stadtischen Ausbaubeitragssatzung (SBS) Beitrage zu erheben.

umlagefahigen Aufwandes erfolgt gemalR § 6 SBS und unter Bericksichtigung der
ErmaRigungsregelung nach § 7 SBS auf die Flachen der durch die Anlage erschlossenen
Grundstiicke entsprechend ihrer Grofle und Ausnutzbarkeit. Die Ermittlung des gekirzten
beitragsfahigen Aufwandes, des Anteils der Beitragspflichtigen sowie die Beitragssatzermittlung bitte

ich der beigefiigten Anlage zu entnehmen.
Die Grundstlicke, die von der o. a. Stral3e erschlossen sind und auf die der beitragsfahige Aufwand zu

verteilen ist (Abrechnungsgebiet), sind in einem Lageplan ausgewiesen, der Bestandteil der

Abrechnung ist.

Anlage/n:

Beitragssatzermittlung Elisabethstralle (PDF)

Vorlage B 03/0016/WP17 der Stadt Aachen Ausdruck vom: 27.10.2014 Seite: 3/3



	Vorlage 
	Maßnahmebezogene Einnahmen 


